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Halle a 30 April
Aus dem Stadtparlament

Die geſtrigen Verhandlungen unſeres Stadtparlaments
wurden mehrere Stunden hindurch ausgefüllt mit einem
Streit über die Kompetenz Das Stadtverordnetenkollegium
nahm für ſich das Recht in Anſpruch mitzuentſcheiden ob
eine Schenkung wie z B die von Herrn Geheimrat Lehmann
für die Stadthalle angebotenen 300 000 Mark anzunehmen
oder abzulehnen iſt der Magiſtrat vertrat demgegenüber die
Auffaſſung er allein habe zu entſcheiden und es genüge
wenn er den Stadtverordneten von ſeinem Beſchluß Kennt
nis gebe Darüber entwickelte ſich eine recht lebhafte Aus
einanderſetzung die nach langem erregten Hin und Her damit
endete daß die Kompetenz zur Prüfung dem Rechts und
Verfaſſungsausſchuß überwieſen wurde

Wir tragen zur Ergänzung unſeres Berichts im Morgen
blatt folgendes über den Verlauf der Diskuſſion nach

Der Herr Vorſteher führt aus Der Magiſtrat iſt
ſo gütig geweſen uns von der Tatſache daß er die Schenkung
abgelehnt hat Kenntnis zu geben und wir haben nur noch
ihm dafür zu danken Der Etatsausſchuß iſt einmütig der
Anſicht daß wir als Stadverordnetenverſammlung ein Recht
haben bei der Ablehnung einer ſo wichtigen Schenkung mit
zuentſcheiden und daß wir uns nicht damit begnügen können
einfach nur Kenntnis von der Ablehnung zu nehmen Der
8 35 der Städteordnung ſagt ausdrücklich daß wir über alle
Gemeindeangelegenheiten zu befinden haben, ſoweit ſie nicht
ausdrücklich dem Magiſtrat vorbehalten ſind

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Beſchluß des
Magiſtrats iſt der Ausdruck ſeiner Rechtsauffaſſung Darum
muß die Verſammlung dem Beſchluß Achtung entgegen
bringen und ihn mit Objektivität behandeln Das gibt aber
keine Grundlage für eine objektive Behandlung der Sache
wenn der Herr Vorſteher ſeine Rede einleitet mit den Wor
ten der Magiſtrat iſt ſo gütig geweſen Jch glaube daß das
keine ſachliche Behandlung der Angelegenheit iſt Es iſt nicht
richtig dem Magiſtrat in dieſer Art mit einer Kritik ent
gegenzutreten Laſſen Sie die Streitfragen durch den Rechts
und Verfaſſungsausſchüß wo die Juriſten des Kollegiums
beraten prüfen

Herr Vorſteher Meine Worte waren durchaus am
Se Wenn der Magiſtrat uns nur Kenntnis von einer
Sache gibt und wir nichts mitzubeſtimmen haben dann
können wir uns dafür nur bedanken

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Die Art des Herrn
Vorſtehers muß für den Magiſtrat verletzend klingen Jch
glaube daß es Sache des Vorſtehers iſt auf ein friedliches
Verhältnis hinzuwirken und nicht einen aufreizenden
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Ton in die Debatte zu bringen Wir wollen ſachlich verhan
deln Das geſchieht wenn Sie den Streit dem Rechts und
Verfaſſungsausſchuß unterbreiten

Der Herr Vorſteher Aufreizend iſt nicht das was
ich ſage ſondern die Behandlung die der Ma
giſtrat uns zuteil werden läßt

Herr Stv Herzau Es ſteht dem Herrn Oberbürger
meiſter nicht an das Verhalten des Herrn Vorſtehers zu kri
tiſieren Der Antrag auf Verweiſung an den Rechts und
Verfaſſungsausſchuß ſtammt von mir Jch war erſtaunt als
ich erfuhr daß der Magiſtrat bereits im Dezember
die Schenkung des Herrn Geheimrats Leh
mann abgelehnt hatte ohne der Stadtverordnetenverſammlungdarübereine Vorlage
zu machen Der Herr Vorſteher erklärte auch ihm ſei da
von nichts bekannt geweſen bis er durch Herrn Lehmann
ſelbſt Kenntnis erhielt Unſer Herr Vorſteher trat dann
mit dem Herrn Oberbürgermeiſter Rive in Verbindung und
die Verhandlungen wurden dann wieder aufgenommen Jch
meine das Kollegiumverdient ſoviel Rückſicht
daß der Magiſtrat es beizeiten informiert Der Herr Ober
bürgermeiſter hat ſich heute über die erſten Worte des Herrn
Vorſtehers empfindlich gezeigt Da möchte ich vor aller
Oeffentlichkeit ihn bitten doch nicht perſönlich empfindlich zu
ſein zum mindeſten erſt zu erwägen ob die Stadtverordneten
nicht weit mehr Recht haben empfindlich zu ſein Jch finde
gerade der Herr Oberbürgermeiſter hat oft uns gegenüber
eine Tonart die verletzend iſt Redner erinnert daran daß
unlängſt die Aerztekommiſſion die ſich mit der Errichtung
einer eigenen ſtädtiſchen bakteriologiſchen Unterſuchungs
ſtation zu befaſſen hatte als Sachverſtändigen Herrn Geheim
rat Prof Fränkel zugezogen habe dagegen habe der Ma
giſtrat auf Veranlaſſung des Herrn Oberbürgermeiſters der
damals abweſend war Proteſt eingelegt obwohl die Kom
miſſion nach der Städteordnung durchaus im Recht war

Herr Oberbürgermeiſter Rive Die Dinge lagen ſo
der Magiſtrat wollte ein eigenes ſtädtiſches Jnſtitut grün
den Der Spezialausſchuß der Stadtverordneten aber zog als
Sachverſtändigen den Mann hinzu der bisher die Unter
ſuchungen in ſeinem Univerſitätsinſtitut ausgeführt hat und
in verſchiedener Beziehung perſönlich an der Sache intereſſiert
iſt Die Spezialkommiſſion hatte das Recht einen Sach
verſtändigen hinzuzuziehen nur durfte der betreffende nicht
Partei ſein Jch war damals nicht in Halle aber als ich
davon erfuhr habe ich mein Erſtaunen darüber ausgeſprochen
und vom Magiſtrat iſt die Vorlage zurückgezogen Herrn
Herzaus Beſchwerde über die Behandlung des Ablehnungs
beſchluſſes iſt nur möglich dadurch daß Herr Herzau die Sach
lage nicht kennt auch nicht kennen kann Der Magiſtrat hat
allerdings ſ Z die Schenkung abgelehnt aber gleichzeitig
den Beſchluß gefaßt durch mich perſönlich mit Herrn Geheim
rat Lehmann von neuem zu verhandeln und ihm dabei mit
zuteilen daß der Magiſtrat mit dem Bau einer Stadthalle
prinzipiell einverſtanden iſt Um dieſelbe Zeit hat der Herr
Vorſteher mit mir über die Sache geſprochen und auch der
Herr Vorſteher der ſich lebhaft für die Frage intereſſierte
hat mit Herrn Geheimrat Lehmann verhandelt Zwei Tage
nach jenem Zuſammentreffen habe ich ſtundenlang mit Herrn
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Geheimrat Lehmann verhandelt und allerlei Vorſchläge ge
macht Nicht durch den Herrn Vorſteher ſondern durch mich
ſind die Verhandlungen nachdem ſie wenige Tage geruht
wieder aufgenommen worden Der ablehnende Beſchluß des
Magiſtrats war alſo tatſächlich durch die erneuten Verhand
lungen erledigt Wir haben uns große Mühe gegeben einen
paſſablen Ausweg zu finden Das Tiefbauamt hat das ganze
Jahr hindurch eigentlich faſt ausſchließlich an dem Kanal
projekt herumgearbeitet um einen Weg zu geben auf dem
wir die Wünſche des Herrn Lehmann befriedigen und uns
jene 300 900 Mark erhalten könnten Als wir zuletzt eine
unſerer Anſicht nach akzeptable Löſung darboten ſagte Herr
Geheimrat Lehmann er müſſſe ſich noch mit ſeinen Söhnen
beſprechen Das Ende war Herr Geheimrat Lehmann zog
ſeine Offerte zurück Da bitte ich mir zu ſagen zu
welchem Zeitpunkt hätte der Magiſtrat die
Zuſtimmung des Stadtverordneten Kolle
giums einholen ſollen Jch hoffe daß mir nach
dieſer Aufklärung der Herr Herzau nicht mehr mangelnde
Rückſicht mangelnde Höflichkeit mangelnde Wahrung der
Rechte der Stadtverordneten vorwirft

Herr Bürgermeiſter v Holly bemerkt er ſelbſt habe
auf Grund des Kommentars der Städteordnung den Herrn
Vorſteher darauf aufmerkſam gemacht daß es bedenklich wäre
gerade den Herrn Geheimrat Fränkel als Sachverſtändigen
zu jenen Beratungen der Aerztekommiſſion zuzuziehen Aber
der Herr Vorſteher verwies mich auf die Geſchäftsordnung
die ich daraufhin für veraltet erklärte Proteſt habe ich nicht
erhoben

Herr Vorſteher Der virklich einzige Sachkundige
in der Frage der bakteriologiſchen Unterſuchung war der Herr
Fränkel Er hatte ja auch nur beratende Stimme Zu
dem hatten wir den Stadtarzt auch noch hinzugezogen Herr
Fränkel war gar nicht als Partei aufzufaſſen Was die
Schenkungsofferte des Herrn Lehmann anlangt ſo hat mir
Herr Geheimrat Lehmann ſelbſt bei einer Feier in ſeinem
Hauſe mitgeteilt daß er das Schreiben des Magiſtrats als
Ablehnung aufgefaßt hatte Neue Verhandlungen waren noch
nicht wieder aufgenommen Als ich ſ Z mit dem Herrn
Oberbürgermeiſter Rive über die Angelegenheit ſprach ſtellte
ſich der Herr Oberbürgermeiſter von vornherein auf den
Standpunkt daß die Stadtverordnetenverſammlung in der
Sache nicht mitzuentſcheiden habe Jch entgegnete ich käme
nicht um juriſtiſche Fragen zu erörtern aber es wäre doch
ſchön wenn die Stadt ſich die 300 000 Mark erhalten könnte
Herr Rive zeigte ſeinen Eifer die Sache wieder in Gang zu
bringen Er erklärte mir auch die Fortſetzung der Verhand
lungen ſei ſchon eingeleitet Als ich mit einem Magiſtrats
mitglied darüber ſprach der betreffende nichts davon
Jch bat darauf abermals den Herrn Oberbürgermeiſter um
nähere Auskunft der aber bezog ſich auf ſein Amts
geheimnis

Herr Sto Heorzau Jch kann meine Ausſtellungen
nicht als unberechtigt zurückziehen ich bin durch Herrn Ober
bürgermeiſter nicht überzeugt Jch ſtehe prinzipiell auf dem
Standpunkte daß der Magiſtrat in einer ſo wichtigen Frage
rechtzeitig das Kollegium informieren mußte nicht erſt wie
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rn der Pfeifferſchen Offerte die doch am 1 Maiblau erſt am letzten Freitag Es iſt keine beneidenswerte
Stellung für das Kollegium wenn es ſich ſo behandeln laſſen

t Herzfeld Herr Geheimrat Lehmann ſelbſthat e 8 n beſonderen Herr Oberbürgermeiſter
Dr Rive bemüht hat eine er z zu finden Herr
Rive betont die Not wendigkeit friedlichen Zu
fammenarbeitens Aber wie iſt das möglich wenn
der eine Teil ſo oft behauptet Hand weg das iſt meine
Sache 7 bleibt die Zeit der Kompetenzkonflikte des eiferſüchtigen Wachens über
vermeintliche Rechte des Magiſtrats begann erſt mit
dem Amtsantritt des Herrn Oberbürgermeiſters Jch er
innere mich nicht daß es in früherer Zeit dieſe unerfreu
lichen Zwiſchenfälle gab Das iſt ein Fehler der zu Zu
ſammenſtößen führt und das harmoniſche Zuſammenarbeiten
erſchwertc Oberbürgermeiſter Dr Rive Es wird hier von
Kompetenzkonflikten ger 53 bitte mir doch ſolche
Fälle zu nennen Früher haben ſich ſolche Zuſammenſtöße
viel öfter ereignet als ich lange in Breslau war ſtand Halle
ſchon in dem Ruf das konfliktreichſte Stadtpar
lament zu haben Jch habe große Umwälzungen in der
Verwaltung durchgeführt das ging natürlich nicht t
Kolliſionen Seit Jahren iſt alles ruhig und friedlich ſeit
Jahren hat es hier keinen Konflikt gegeben Die Bemerkung
es Herrn Herzfeld gegen mich iſt eine perſönliche Kränkung
eine den Tatſachen nicht entſprechende Behauptung

Herr Stv Herz au Geheimrat Fräekel hat im Dienſt
ver Stadt gearbeitet er hat über 20 000 Unterſuchungen
ausgeführt und dabei für die Stadt perſönliche Opfer ge
bracht Jhn mußten wir hören im ureigenſten Jntereſſe der
Stadt Die Aerztekommiſſion hat in dieſer Sache ein beſſeres
Einſehen gehabt als der Herr Oberbürgermeiſter Jch be
tonte im übrigen hinſichtlich der Schenkungsofferte Der Ma
giſtrat mußte uns rechtzeitig Mitteilung machen ehe er ſeinenablehnenden Beſchluß Herr Lehmann zur Kenntnis gab Daß

der Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive nicht ſelten gegen
Stadtverordnete verletzende Aeußerungen getan hat die leicht
zu Konflikten hätten führen können iſt Tatſache ſeine Ton
art iſt oft recht wenig verbindlich und erweckt den Eindruck
der Unfreundlichkeit

Herr Oberbürgermeiſter Rive Jch halte den Vor
redner nicht für legitimiert mir die Leviten über den guten
Ton zu leſen

Herr Stv Glimm Die Frage iſt außerordentlich wich
tig ob nur der Magiſtrat in einer für die Gemeinde ſo be

deutungsvollen Sache wie die Schenkungsofferte es iſt zu
beſtimmen hat oder ob das Stadtverordnetenkollegium als
koordinierte Behörde mitzuberaten und mitzubeſchließen hat
Der Rechts und Verfaſſungsausſchuß mag objektiv die Streit
e n Bis dahin aber wollen wir die Beſchlußfaſſung
gusſetzen

Einſtimmig entſcheidet ſich das Haus in dieſem Sinne

Landtas sabg Juſtizrat Lippmann
wird in den nächſten Tagen in einer vom hieſigen liberalen Verein
zu veranſtaltenden öffentlichen Verſammlung einen politiſchen
Vortrag halten

Umtauſchſtellen für Quittungskarten
Jn der letzten Sitzung des 3 kommunalen Bezirksvereins

Süd und Weſt wurde aufs neue der Umtauſch der
Quittungskarten an mehreren als an einer Stelle in der
Schmeerſtraße angeregt Es wurde ausgeführt

Schon vor mehreren Jahren geſchah es und verſchiedene
kommunale Bezirksvereine faßten die gegebene Anregung auf
und verwendeten ſich dafür wie es ſcheint ohne Erfolg Für
all die Leute die mit Quittungskarten zu tun haben iſt zu
meiſt Zeit Geld und da wäre es nicht zu viel verlangt wenn
man ihnen ſo viel als möglich entgegenkäme Män kann
dies wohl wenn man im Süden und im Norden noch je eine
Umtauſchſtelle einrichtete Sie könnte dem betreffenden Poli
zeirevier übertragen werden Jm allgemeinen Jntereſſe
wäre dieſe erneute Anregung wohl zu erwägen und man
würde ſich den Dank vieler Eeſchäftsleute uſw ſichern wenn
wan dem entſprechen würde

Hartſtein in Halle

Nach 7jähriger Abweſenheit zeigt ſich Hartſtein der brillante
rheiniſche Komiker mit ſeinem prächtigen Enſemble wieder mal
in Halle Er wird dem Walhalla Theater im Mai ausverkaufte
Häuſer bringen wie überall denn ſonſt würden ihm die
Divektionen nicht ſolch horrende Gagen von monatlich 15 bis
18 000 Mark zahlen Hartſtein bringt ein großes Repertoire mit
ſo daß er 4mal wechſelt Sein erſter Schlager iſt der zweiaktige
Schwank Er oder Er Die Zwillingsbrüder in welchem Hart
ſtein eine Doppelrolle kreiert Daß das Publikum aus dem
Lachen nicht herauskommen wird iſt klar

Vorher wartet Direktor Blüthgen mit einem reichhaltigen
Varietésprogramm auf Es ſei jetzt ſchon darauf hingewiefen daß
guch darin am 16 ein vollſtändiger Wechſel eintritt ſo daß das
Publikum alle 8 Tage etwas Neues zu ſehen und hören bekommt
Der Vorverkauf für die Premiere am Mittwoch und die folgenden
Tage hat ſchon eingeſetzt

Der Prinz Ludwig von Bayern paſſierte heute früh den
hieſigen Perſonenbahnhof

Die Gaskokspreiſe ſind von der Verwaltung der ſtädtiſchen
Gas und Waſſerwerke laut einer im Jnſeratenteil befindlichen
Befanntmachung vom 1 Mai ab neu feſtgeſetzt worden

Schräplers Dampſſchiffahrt gibt im Jnſeratenteil bekannt
e Phrgen Mittwoch eine Fahrt nach NeuRagoczyWettin ſtatt

et

Obſtweinſchenke Büſchdorf Mittwoch nachmittag um 3 Uhr
iſt BaumblütenKonzert worauf auch an dieſer Stelle hingewieſen
ſei Alles Rähere ſiehe heutiges Jnſerat

Die Thesologiſche Konſerenz für Sachſen und Anhalt hält ihre
2 Verſammlung am 1 Mai von 11 Uhr an im Evang Vereins
Hhaus Kl Klausſtraße Saal ab Den erſten Vortrag hat
Pfarrer D Dr Mehlhorn aus Leipzig ühernommen Die
Lehre von der Sünde im religiöſen beſonders im Konfirmanden
unterricht Um 3 Uhr ſpricht Profeſſor D Titius aus
Göttingen über die moderne Sexuglethit Nach beiden
Vorträgen findet Diskuſſion ſtatt e

Attentat auf einen Zug Auf einen Perſonenzug wurde invergangener Nacht der Berliner Brücke karte
Schuß abgegeben der eine Scheibe zertrümmerte Der Täter
R noch nicht ermittelt

Lümmelei Jn der Nacht zum 28 d M wurden auf dem
Heidewege 2 Promenadenbänke mutwillig umgeworfenEin Petnniener bedrohte geſtern ſeine Frau
Er mußte in polizeilichen Gewahrſam genommen werden wobei
er heftigen Widerſtand leiſtele

Halleſcher Marktbericht
vom 30 April
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eLeizie Nschrickten
Die Flottenvorlage unzureichend

Eine Erklärung des Deutſchen Flottenvereins

H T B Berlin 30 April Privat Telegramm Jn
einer Kundgebung des Geſamtvorſtandes des Deutſchen
Flotten vereins wird die Flottenvorlage der
Regierung als in mehreren Punkten unzureichend be

zeichnet v
Der Kriegsminiſter zur Duellfrage

4 Berlin 30 April Privat Telegramm Jn der
Budgetkommiſſion des Reichstages verlas heute der Kriegs
miniſter v Heeringen eine Erklärung zu ſeiner bekannten
Duellrede Er habe niemals den Willen gehabt jemand
als gefellſchaftlich unfähig hinzuſtellen der aus religiöſer
Ueberzeugung das Duell verweigert Auch er ſehe den
Zweikampf als ein Uebel an und werde was in
ſeinen Kräften ſteht zu deſſen Vermeidung beitragen Mit
Gewalt ſei aber nichts zu machen Eine Beſſerung werde
nicht eher eintreten bis die geſetzlichen Beſtim
mung en zum Schutze der Ehre geſchaffen ſein werden

Wertvoller muſikaliſcher Fund
Magdeburg 30 April Privat Telegramm Einen

für die Muſikgeſchichte der Lutherzeit bedeutſamen Fund
machte Dr vhil Bernhard Engelke welcher ein Heft
kanoniſcher Jnſtrumentalſtücke von Luthers intimem Freund
Johann Walther auffand Das Heft ſtellt das erſte be
glaubigte Werke für Streich oder Blasinſtrumente aus jener
Zeit dar Es iſt ſehr bedeutend für die Beurteilung der
vielen textlos überlieferten Stücke des 16 Jahrhunderts
die früher ſämtlich für verboten gehalten wurden

Einſturz bei einen Warenhausbrand
Drei Tote viele Verletzte

Magdeburg 30 April Privat Telegramm Jn Alten
Weddingen ereignete ſich ein ſchweres VBVrandunglück
Beim Brande eines Warenhauſes drängten die Juſchauer
nahe an die Brandſtelle ohne daß es der Feuerwehr gelang
ſie zum Zurückweichen zu veranlaſſen Plötzlich ſtürzte
das GeſimseinundbegrubeinelnzahlFeuer
wehrleute und Zuſchauer unter ſich Zwei Feuer
wehrleute und ein Zuſchauer waren ſofort tot fünf Perſonen
ſind ſchwer eine iſt leicht verletzt

Werftarbeiterſtreik
HSamburg 30 April Heute früh 8 Uhr iſt die Beleg

ſchaft der Vulkanwerft in Hamburg bis auf wenige hundert
Mann in den Ausſtand getreten Die Urſache des Strei
kes iſt die Entlaſſung eines Vertrauens
mannes der Gewerkſchaft der geſtern während der Ar
beitszeit Verbandsangelegenheiten erledigte Da die Ar
beitsordnung der Werft dieſe Tätigkeit verbietet wurde der
Mann von der Direktion entlaſſen Die Belegſchaft erklärte
ſich mit dem Entlaſſenen ſolidariſch und ſtellte heute früh die
Arbeit ein Das Werk wird dadurch zum Stillſtand gebracht

Eiferſuchtsdramg
D London 30 April Eine unaufgeklärte Bluttat

ſpielte ſich nachts in dem vornehmen Paddingtonviertel im
Weſten der Stadt ab Dort ging ein Herr und eine Dame
in anſcheinend ruhiger Unterhaltung ſpazieren als der Mann
plötzlich mit dem Rufe Jch habe genug davon einen
Dolch zog und mit großer Gewalt auf die Dame einſtach
die an Hals und Bruſt ſchwer verletzt wurde Sodann rich
tete der Mann die Waffe gegen ſich ſelbſt und ſtürzte blut
überſtrömt zuſammen Herbeieilende Fußgänger brachten
die beiden Schwerverletzten nach einem Krankenhaus Auf
dem Wege dorthin verſtarb die Dame der Herr kurz nach
ſeiner Einlieferung Die Namen der Toten ſowie das Motiv
der Tat ſind unbekannt doch nimmt man an daß es ſich um
ein Eiferſuchtsdrama handelt

Exploſion im Bergner
283 Mann verloren

h Tokio 30 April Jn einem Bergwerk zu Hokkaids
auf der Jnſel Jeſſo hat eine Exploſion ſtattgefunden
283 Bergleuteſind von der Außenwelt abge
ſchnitten und ſcheinen unrettbar verloren zu
ſein

Profeſſor Ehrhardt f
Köſtritz 30 April Privat Telegramm Hier ſtarb im

82 Lebensjahre Kirchenrat Prof Oskar Ehrhardt der
geſchaffen hat

ſich durch einige bedeutſame theologiſche Werke einen Namen

5
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Deutsohe Fonds a Stadtanleihen

Deutsohe Reiohsb unk 10181 Ferseh 101,500
T T J 90,6000 7Preuss oons Anl ank 10181 101,00

z 7 e 90,500v i htHah oonv gut ſ Stadt Am v s822 L 10 87,500S 3 e heater An v 1883 T l 4 u 10 94000
p Stadt Anleihe v 18806 I A u 1 10 86000

7 v 1892 l u 7 95 ,50 04J v 1900 Ser III ſlUet o 7 92 ,006n 4 V 1900 nen T l I m 7 99 80brh7 V 1905 t 4 u 10 700an Stadtanleihe von 1910 13 0140 99 700
Städt Zoolog Garten Anleihe L u 10 92,000Akenoer 3 Stadt Aneihe l 1 u 7 03 006Erfurter St Anl v 1888 u 1901 11 10 92,000

F 1893 n 1901 ITI 14 10 92,000v III v 1803 19 4 99 100v 1901 u 1 10 99 106u e Voersoh 99,109Halberstüdter 3 Stadt Anl L u 10 31 891850
Voerseh 852,80eipriger Stadtanleihe v 1908 I1 4 u 10 100 150

Naumburger v 183 7 7 89,606e 7 1897 r l 1 u 7 89 6001299 7 n 7 89,6006Nordhänser Stadt Am v 1908 7Weissenfels Stadtanleihe v 87 ger 4 u 10 99 500
T 11 4 u 10 99,500Zerbster Stadtanieihe U 7

Pfandbriefo

Landsehaftl Central Pfandbr m 47

S T f u 7 SMagdeb Pfandbrieſamt Pidbr T 1 7 100,106
Stehs 49 landsehatt Pfädbr Z 1 100 706
v r neue T T 7 98,00bsZ T r 1 u 1 To a T T 7Zii Rentenbriefe 57 xeoersceh
31 Provinzial Anleihe T rarsen 93,000Unstrut Reg Anl Bretl Nebra ULlI u 17 93,000

Eisenbahn u Kleinbahn Anleihen

Halle Hettstedter 31 Oblig L A u 10 89 00B
U 7 99 60B4 u 7 99,60BBergwerks Anleihen

Brockdorf Nietlebenerßrk Ob 4 u 10 907,00b s
4 Bercohb Obl e ehe L 1 u 7 r l 00,756CGonsol Ha Pfanverschaft And I 1 u 7 96,00

Consol Sophie b Wolmirs leben 7 l u 7 100,006Ditseh Grube b Bitterfeld Baner S
meister Söhne G Hyp A l L u 7 99,75baB

Gew Burbach Ohbl L1 u 1 7 100,900Gew Leonbardt b Frank Anl L u 1 10 100,06Grube Auguste ritekz 1002 S UL1 u 7 101,006
Mansf Gewerkseh Anl v 1393 L u 7 95 ,750de 9 99 1908 T 4 m 7 97 ,60Be 7 1 u 7 101,0061911 I 1 o 7 101,006Nanmhb Brannk ab 49 A l 4 u 1 10 96,40B

Hvp An rfekz 1025 L u t 10Sache Thör Brk V 8ehnid v Ia 96,000II rüekz mit 1029 L a 7 97,906n e u I ſo 101 00baWaldauer Braunkohlen Anleihe 4 u 10 00rüekz 1029 4 u 1 10 100 250Wersoh Woeissent Br 49,0bl 900 l 1 u 7 98,000

e u0 1 10 96,00v 92 11 7 96,00roka m 1025 I 4 u 10 100,607eitzerParafſt u Solaräsſab Anl 7 05,268 rückz m 1029 m 7 101,000
Anfeihen industr Gesellsohaften

Ammend Papierfab 45 Ob H u 7 86,00ll1 7 10 1 ochBernv Masoh Fb 4 r 103 I 1 u 7 100,o0BCröſjw A Poavierf 49 Hyp A I u 7 97,000Anl rüekz w ULün 10 100 60baBFilenburger Kattun 4 O L u 10 100,2656
Eisenneher 421 Kammgarnapinnerei Ob rokz mit 102 I 4 a 10 100,256Eſaenwerk Sohafatedt O p L u 10 101,260w Zimmermann M H A I4 10 96Kyſſhineerbtte 49 Hyp An u I 10 968 20BGottfried Tindner Anleihe U n I 10 4t 100 76B
Anl v 1512 unk 1916 UL1L u 7 100,35B

Ban Aktien
Hallesche Bankverains Aktien 1 18 1,00baB
Spar u Vorschuss BRank Aktien 1 90,000

Berqwerks Akten hDörstew Rattwannsd Brk Akt 7 4 l uVorzngs Aktion 7 4 33390NieheckseheMontanwerkea Akt 4 4 180 hWaldanerReannkohblen St Akt 4 4 733
Werschen Weissgonf Rrk Alt 4 4 r7eibzer Para ff n Solaröi fabr A 4 4 1889,6

Industrie Akten 000AmmendorferPapſertabrik Akt L 4 424 9
BRernbhurgerWVascohinenfab Akt 1 4 02 006
Oroh witz Akte Paplortabr I 77 85 506

T a t gCannern Malzfabrik Aktien 15 8 4 7PRiſenburg Kattun Mannf Akt 8
iaenwerk Brünner Artern 1 4 2 obZimmermann o F dw M tie 14 33000s Vorz Aktien 10 4 23 000anrzig Znokerfahbrik Aktien 600HalleacheAkt Bierbraner Akt 10 4 2Hallegcheaschinenfabrik Akt 1 4 8,00BFalleagehe Port Cement Fabrik 1 4 9Hy debrandsche Muhleanw Akt 7 4 7Karbſadorf Zuckerfabrik Akt 0 9 4 o oKrghanserhatte Aktien tKyfhnnserhbſitte Nr 1001 2500 1 137 56andaberger Ma ztabrie Aktien u 4 32
Fändner Gotttried Aktien 14 4 22508Niemberger Maiztabrik Aitſen 9 4 133Nienburg Schlossmulzerei Akt 9 14 32

h ähhär rZ2itner Man an n 7Znererratüneris Haſſo Aictſon 1010 11 Lio 140,006
Fisonbahn a Kloſnbahn Akten
Haho Hottst A L A g R

9

Holſeeoho Strassenbahn Aktien i i 51,0060
Kuxe

Bruekd Nleti Borgb Ver Kuxo 200 ſohn Zins 32000
Konse Hall Ptünnoreohatekuxe w l 000,006
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m rienage
v g April Das Verſchwinden eines Rei30

eit langer Zeit in einem hieſigen Hotelſe e nd Je ſt zwei Tagen nicht mehr geſehen worden

wohnt it einer Spionageaffäre in Zuſammeni ekh die geſtern zur Kenntnis der Behörde ge
hang kein Soldat der 5 Kompagnie des Infanterie
ſang nis Nr 118 wurde in dieſer Angelegenheit verhaftet

eglter Verhaftungen ſtehen bevor m

t 30 April PrivatTelegramm Der Abtei
ar an der land wirtſchaftlichen Verſuchsſtation in

iel tn der Chemiker Hr Neumann wurde in
iche

r Eigenſchaft an die landwirtſchaftlichchemiſche Ver
ſuchsſtation in Hohenheim als Nachfolger von Prof Fin
ger ling berufen

Schwarze Pocken J
Llachen 30 April Unter den Arbeitern einer Ziegelei

ſind die ſchwarzen Pocken ausgebrochen Die notwen
digen Vorſichtsmaßregeln wurden getroffen um eine Weiter
perbreitung der Seuche zu verhüten t v

Ganghofer auf Schloß Ebersdorf

Ebersdorf Reuß 30 April PrivatTelegramm Der
Schriftſteller Dr Ludwig Ganghofer aus München iſt
geſtern als Gaſt des Erbprinzregenten von Reuß auf dem
Schloſſe Ebersdorf eingetroffen um an der Jagd auf Auer
ind Birkwild teilzunehmen

Der Tripoliskrieg

Konſtantinopel 30 April Major En ver Bey tele
graphierte aus Derna an ſeinen hier am Bosporus wohnen
den Vater Bin geſund Unſere Lage iſt außerordentlich

gut 7 e h 1Luftschiffahrt
Véèdrines verunglüchkt

Der bekannte Deperduſſinflieger Vödrines iſt am
Montagmorgen auf ſeinem Fluge von Brüſſel nach Ma
drid ſchwer verunglückt

Als Ausgangspunkt ſeines Fluges hatte ſich Vedrines infolge der anhaltenden Trockenheit weiter befestigt erfuhr aber
später ebenfalls eine Abschwächung Rüböl stellte sich beidie kleine Stadt Douai gewählt Da das Wetter ſehr un

T ruhig und ſtürmiſch war hatten die Freunde Vodrines ihn
von dem Fluge abgeraten doch ſchenkte der Flieger dieſen
Mahnungen kein Gehör und ſtieg um 247 Uhr früh auf
Zwiſchen Pierrefitte und St Denis 50 Meter von Epernay
entfernt verſagte plötzlich infolge Benzinmangels der Motor
worauf das Flugzeug aus beträchtlicher Höhe zu Boden
ſtürzte Die Schraube verfing ſich bei dem Sturz in einer
Telegraphenleitung ſo daß Védrines aus ſeinem Führerſitz
herausgeſchleudert wurde Er zog ſich bei dem Sturze ſchwere
Kopfverletzungen zu und wurde in bewußtloſem Zuſtande
nach Paris in das Hoſpital geſchafft wo er um 11 Uhr ſeinen
ſchweren Verletzungen erlegen iſt

Handel Gewerbe und Verkehr

Wagengestellung m milttel deutschen Braunkohlengeblet Ant
Stationen der Königliohen Eisenbahndirektionsbezirke Erfart

Halle a S und Magdeburg und den anschliessenden Privatbahnen
sind am 29 April zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Naaspressstein on und Braunkohlenkoks gestellt 5155 nieht

n 1 Wagen au je 10 Ladegewieht davon entfallen aut die
tationen des Direktionsbertrks Halle a der Lausitzer und

Zschipkau Fineterwalder Bahn 34590 Wagen nioht gestellt

Berliner Börse
60 April

Eigener Fernsprechdlenst
Die Tendenz der heutigen Börse war anfänglich nicht ein

heitlich da die Einigungsverhandlungen des Stahlwerksver
bandes etwas zuversichtlicher beurteilt wurden und auch bessere
amerikanische Eisenberichte vorlagen so war am Montanmarkt
festere Haltung zu bemerken während die übrigen Gebiete ver
nachlässigt blieben Schiffahrtswerte waren auf Realisationen
etwas schwächer ebenso waren Canada matt in denen ziemlich
grosse Verkäufe stattfanden Nachdem im Weiteren Verlauf
speziell die Kurse am Montanmarkt leichten Schwankungen
unterworfen waren erfuhr die Börse später eine einheitliche
Abschwächung da der Stand der Dardanellenfrage eine ungün
stige Beurteilung fand Am Bankenmarkt zeichneten sich be
sonders Bussenbank durch Mattigkeit aus da in diesen Werten
Abgaben für hiesige Rechnung zur Ausführung kamen Auch
Canada blieben schwach trotzdem der Kurs merklich unter New
Vorker Parität war Von Schiffahrtswerten sind Paketfahrt und
Lloyd als schwach zu erwähnen während Hansa weiter be
festigte Haltung aufwiesen Als fest sind auf Wiener Anregung
Franzosen zu erwähnen

Falkensteiner Gardinenfabrik 134,50 Hermann Mühlen zu
Posen 168,76 Kunstanstalt Gross zu Leipzig 155,00

Produktenbörse
Auf mattes Ausland war Weizen schwächer dagegen Roggen

93 it

n s

kleinem Geschaft zunächst fester gab aber im weiteren Verlauf

W en ebenfalls nach Adt Vull 23257efnenr markisoh 232,00 233,00 per 234 59 per 232,55
Sept 211,25 Okr 211,25 Matt

e 108,060 per Mal 1009,00 per Ja 200,26
o Ermatu reiner 00 mittel 210,00 21 woriog 207,00

vis 299,00 per Mai 292,00 per Juli 299,00 per Sept 179,25 Fest
Male alter 190,00 193,00 aeuer ruoder 190,00 193

per April per Mat 175,76
Rabol per Mal 65,50 per

Waren ung FProdukte
Leloziger Proadaktendörze

Eigener Vrahtveriont
Lokopreise vom 30 April mittags 1 Uhr

Die Prelae verstehen eioh in Mark frei Leipzig gegen dare Zahlaag
Weizen 1000 x netto inländ 229 234 be argent 240 250

37 Canosasa 244 250 be B Monitoba
pt
Roggen per 1000 kg netto inländ alter 196 201

dis 202 Posener 294 207 russisoher 293 206 bz2B Fester
wmener 107

Gerste per 1000 kg netto Braugersto dbaB Sia
8aalegersde beB Mahl und Futterwaare 166 bis

0 beB
Hater per 1000 kg netto inländiseh alter 217 222 ba wo

b2B ausl 211 217 Stil
Mals per 1000 netto amerik 185 200 daB raunder 103 108

Oinquantia 298 229
Kaps per 100
i per 100 kg netto 14,50 15,00 beBRab ol Hass, per 100 kg netto ohne Fass 66,00 aB Fest
Weigenmehl 00 62,00 32,40 Ro ggenmehl 0 II 27 60 28,00

Zucker eMagdebarg 80 April Kornzuoker ohne Haes
Naohbprodakts 750 ohne Sack Rubig Brodratünede 1
ohne Fass 25,00 25,50 Kristallznoker I mit Sack Gemehlene
Hattinade mie Sack 24,75 25 25 Gem Mehlis mit Saok 24,25 24,75
Ruhdig Rohaseker I Produkt trans frei an Bord Hamburg per
Aprü 13,72 13,50 Oktober 11,85 11,90 BMat 13,75 13,77 R Okt Dez 11,70 6 11 72 BJuni 1I5,87 G 13,90 Nov Dez 11,60 11 66 BJuli 15,060 6G 14,10 Jan Märs 11,72i 11,50 B
Anagust 24,20 G 14,22 h B Tendenz Vesd
8eptembe G BHambarg 30 April Vorm Bericht Räben Kohrucker 1 Pror

dakt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pe
April 13,70 per Mai 13,2 per Juni 13,77 per Aug 1405 por

t Dez 11,67 Jan März 11,76 dtoetig
Kaffee

Hambarg 380 April Vorm Berioht Good average Santos
t 68 per Sept 69 per Dez 681 per Märs 68 G

ahig

Wasserstand der Saale
Trotha 29 April abends 00 mm 39 April morgens 1,82 m

Flusssohlſtahrt auf or Saals
Halle a 29 April Mitgeteilt von der Beederei der Saale

Sohlffer e G m b Halle a S Angekommen ist Soeblepper
Nr 20260 Br Wegener und Nr 2030 Bredow beide mit Quebraoho
holz von Hamburg

Halre a 29 April Mitgeteilt von den Vereinigten Eibe
sohiftahrts Gesellschatten AKtiengesellschaft Vertreter Rieohe re
Bastian Halle Angekommen ist Sechlepper Nr 208 Strrn
Tnhie mit Stückgut von Hamburg

Teleph Rut
l u 1277

Bankhaus

Leipziger Str 12
Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträgetür das In u Ausland Beste Informationen m

Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe

Bank für KRanciel un nei
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wWormser 0

Friedmann Woeinstock
33 19t 41 98 75 West Sothaauschoe 73,90 leer 2 i 55 50gerliner Zörse W e 4 99 50 Halle Hettstedt Ob S v 10 13849

i o o Com O 3 89,00 Fohm Nr Goie S ektrizit W 86 10vom 30 April Landsoh Otr Pfaubr b s9,60 o e 4 770 Berl Maschinen Bas 7 286 90
Bankd 5 Lomb 6 Privatd 3 J do 3i 70 9esterr Gold Pr i 98,60 Sorzohus Bergwerk 128 00äo o 3 356060 90dosterr Lomd Br 29 Beton u Monierbau r81 90Woehssl 8acha Msoh Pfd an z 100,70 wangor Dombr P 990 00 Biolefeider Maseb 480 ,00
an u es da da en 80 Aera Rjeeen Pr Siamerexhütte 120,75o e 2 o da 3 89 40 Franakaokaa 6 Pr 76,70 Bochumer Gusasstabl ja 231,10rass Anmtw 100 Fr T s0 6261 3 80 10 Wiadikawkas 1897 R 4 668 75 2ebr Bohbler Co 9 228 c
hellen Piatso 100 L 10 F s0 850 Anatoiltar I Fr A jSAaunaeh Kohlenw j 22100Kopendagen 100 Kr g Ausländische Fonds do I Pe A 67 101 20 do St Prior j9 224 50ondon 11 62 20448 an Am r i alien Fisenb P 24 I j5 2240 a 3 do T i do Mitteimeerb Pr S Ein St 10Kew Ter 1 Doll vieta 4,80 u Aul a Eortugiesen v 89 Ob 5 177,40 Batzke Co Met L 111,59Paris 100 Fr g do i 54d Il Eile Obi 24 HBhbemn Fabr Backas 130 10Zohwets 100 Pr 8 T 81,00 do i i se 50 Forth Poo Pr en S aer Bergwerk 30 970,00Petersburg 100 G n A v 00 g 5 10006 9 Loni a A I i5 Mas Bergw v 56590a d 100 00 Joſſſſahrts eiſon on Farew i1 25388Wien tod Ke 84,776 22 Aal v 8 94 75 o Spinneret 189 0Ohbecks auf London 320,475 40 äo a 694,76 Hemnts Amer Park 9 146 28 2onsolidat Sehelke 880 60
Obeeks aut Paris 61 i Griech da Gotäz Fordd Lioye a 3 11725 Zottbuser Maszebin 77 50do Monop Am 354,50 R Abe a Gasle Soh 66,00 2röhwitzer Paprerf S I9382sKoldsorton und Banknoten Goia 177 s 20 Bann 37 er Gas 189 50Sovarei ätzes An 06 4 80 r 5 atech Atl Tel 128 50re e en e e e S es 7Amerik Noten v 4 195 do veno e Hyp hen i Dteoh Dobers Kiekt 178,50
Belgische Noten ao 100 s0 60 Rauik Anas An r sos 78 r g 30 Dtaeh Eisenb Gea lis8 25Daniache Bknot zu 100 Ka 112 835 40 do 100 5 100 20 Be Du Bann s 06 40 Dtoeh Gasgtahbl G ß0 288
Engl Banknoten p 1 L 20 48 Generr Goldrento 66,40 Gom a D Bern z 178 h Kabelwor o 128
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1 en 88,60 und Prioritäten 1Deutaebe Biervr 6 1 1800 Hösoh Eisen u Stahl 18 335 00

S 28,00 en S 70 Pataenboter 248 50 es Borgbaaatt Pro IV 100 10 Hali Hettatedt 66 60 Scbönebg Sohl Bri 9 228 45 Kabls Porrellanfabr j8u Lob Boe S 184 78 Sohaieheias Brauer 14 221,60 S u ſ5 183 88s J S Anl 16895 3 Nordh Wornig 3 78 50 Herkules Br K 9 170 50 u Aen Fr à 27200o 8289 92 60 Sohentungbahn 188 2s5 Kiosterbr Roderbot 5 95 50 Ka Bergbaan 22289mer Stadt An Aig heben 134,00 Laipea Dierbr Rieb v 186 00 Kirehnor Lo 30 222 22
902 95 g6 o9 g a Strasenb 8 II o Vereinabe Aer 1562 26 Konig Wilhelm abg ſ 288 75m Sie Hoohbahn St 80 do Stad a 01 U g r Berl Straöend 186,00 ladustrie Aktlen Korbiadort Zuoxert I0 75r A 90 10 Gamdurg Strabe nd 190 184 00 Aue Fobriz 15 482 90 Cronprinsz Af tall 27 327 78

u do 02 1 90 10 e Vng S Bahn Akt Ges C An 20 392,26Kythauserhatte 12 210 00i do 00 I ev 4 50 an B Lomb 0 17,00 Adler Porsl Bem E o 188 59 Lahmeyer Co 4 130 75u de 1882 93 Warehao Wiener I Ang Borl Ommib 6 164,55 e d 21 29
à de 91 unev 10 4 100,00 8aitimoro and Odio 6 I00,20 Aligem Klektr Gea 141 26695 Laute 1 II81,80u do 1878 1902 92,25 on Paoifio 9i 252,25 Ammond Ppt nene A 29 422 50 Teips Pionot Simmm 18 29 80v 2 01 ane 10 4 Jotthard 47 Anglo Kont Gaano a 117 Leopoldgra do 141 75
Mem J 9080 T Maria a Koblenwerk e 7 I 25 deboall S 9 1102 50ab do 07 e 15 itte Baor Stein Meta 27 425 50 was 5 118,75n Ha G 161 00 Bank C Sorid a 24 386,60 Ah Be G O 10 829 89

le Promenndo B
Aktienkapital 160 Millionen Markt Reserven

ustrie Darmstüdter Bank
gegenüber dem Stadttheater2 Minonen Marx

Laobeck, Masch Fab 80
e e

D

semes Porta Cem 10 146 10Masoh Fab Buokan s 124 00 Sehveider Hugo 10 146 560
Milowicer Eisen I 83 25 8Sehunekert Eektr 163,25Muhlheimer Bergw 11 174,60 8ehala Knauds 0 1180 25Neue Bod Akt Ges 10 e Nemens Glasmdust 14 380 80
Niederlaus Koblenw 41 304 60 remeno Halske 18 248 75
Nordd Wollkämmer 10 147,00 8tassfurt Chem F 9 159,09
Obersehl Risenbhnb 108,75 Stett Bred Portl Z 9 108,25
do Eisenind Caro 0 85,25 Stettiner C ham D 17 1250,25
do Cokawerkeo 10 185,00 do Vuolkan 11 188,00

Orenstsin Koppel 14 218 10 Stohr Rammgarn 11 17850
Phonix Bergbau 15 2685 O0 8tolberger Zunkh 5 I32,00
Rhein Metallwaren 0 292,78 Strolsunder Sprelk 7 141,75
do Vors Akt 92 00 Terra Akt Ges 10 92,50Rhein Nass Bergw 21 317 80 fhale Rinenb St Pr 18 264 75

Rhein Stahlwerke 8 17375 o do Vorx A 18 284 75
Riebeok Montanw 182 12253 Thiederhall 1102,75
Rombaeher Hättenw 9 188 00 Fhärmnger Salinen 5 66 00
Rositser Brannkohl 5 1I18,00 Tutel Krüger 10 14200

do Zuekertabrik 10 141,60 C d Lind Bao Ver s 508aoha Th Br St 7 Fegehn Bäbner 12 106 00
da do St Pr 7 Westeregeln Alkah 10 192,00suohs Webst F Se 15 I 60 Westſfsl Drabt ind 7 158,00

Saline Salznngen T 1is, 50 o Stahlwerke 0 80,00Sangerb Masch Fab 5 204 25 Wittener Guasgsta h 9 194 10
Sohering ehem F 12 288,00 Wred Malzerer 2 71500
Sehles Zinkh 7 895 25 Zeitzetr Masehines 18 312,25

Sohluss Kurse 30 April nachm 3 Uhr

Boriiner Hand jages 8459 einer s I o00 a paner S iKommers o Dishontob 18 26 Russ Anleibe t
Darmstädter Bank 1122 75 iSranier
Demaseche Banh 12 Tore nen anifiaDiaxonto Kommanàis 185 oo Taorkenioe e 1369,75
Presdner Bank I583 50 0 ehe Kronen
Nationaidank f Deutsohl 122,75 Bochumer Guasstadl as2 12
Sohaaffhaua Bankvereip 128,87 jDeotseb Laremhb V A 184 87
Razs Bank ausw H jbDortwonder CDaiea AWiener Bankverein s e 138,76 Hoboalobe Gfarko 799 198 75
Labeok Bächen a ger Laurandtt 181,25Oestarr 8taatabahn I l 66 25 Phonux Be daun 985 285s 62
Lombdatdaen r a o 18,75 Rhein S 174,25Anatolier 60 e Romdacher Hoörte 188,87Baltimore and orih 109 50 Gelsenkirehaa Batgwaré 197,87

Kansde 252 87 HEarpener 196 12Orientbahnen Betr Gea 18862 Gr Berliner Straseadeeo i88,25
Gotthardbahn Hamb Amer Pekett 146,00Meridionalbahba o 114,88 Hanse Dampfaehittahrd 248 75
Mittelmeerbaha Norddeutacher Lioyà 116,87
Penaylvanis 87 167,75Prin Heinriehbahn 181,62 4 e 288 O00Warzahaa Wiener e ä Orar de 98,50Betahbaan 91 60 Tendeost zieml test

Leipziger Börse wm 30 April
ſo Wohn Home ſ 5 50 88 per Denen
I So Anleihe 80 Spianeres T 10 32832,00Leipz St Anl 1904 3 88 60 Sp i 167 ,80Alig Dieeh Oredit Wog Sp I14 is100Anszt Ptaäbr 97,25 Riebeek s 188,75do do 100 25 j Hall Zuekerrafü n 15 140,50Ueaipa H B Pfdbr Bizold e Kieaass 3380,00S X unk I 4 o8 80 Poru Temest o
allg Dizoh Cred A 9 182 50 ommanalib Saohe
Kr u Sparb z L 6 Anl Sohne F 94,76Lai s 169,25 do o 4 100 25R Gruadbeaita 184 Graz Kog Rind T 126,00Mansatelder 0 s20 Weiebertache BraanOeolznitaer volle Knzs 90 18505 Kohlenwerko 10 188,25
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mit seinem

und Improvisator

Walhalla Inerter

WHonat Mai 1912

Iarts

i glänzende Mai Programm

Paul Förstor
der bdrillante Humorist

el

4 73

Bern

erstblassigen kosonble

Je

besten tollsten

Sehwänko der Gogonwart

FSpiel Verzeichnis

I bis einschl 9 Mai

Er Er
Die Zwillingsbrüder

10 bis einschl 17 Mai

le zie
18 bis einschl 24 Mai

Denstann I 46

ein anleet in

In jedem Schwank

Hartstein
in der Hauptrolle

ca e
Ausserdem

S

Wlhelwina Ironne

Holländisches Gesang
und Holzschuhtanz

Ensembie

Ihe 2 Orenses

Comedlans Acrobats

Kom Radfahrer und
Bicycle Springer

rn

Anfang 3 Uhr

Vorzugskarten sowie Passepartoutfs
haben keine Gültigkeit

Der Dogrann

Neueste Bilder
Serio

Kunst u Spitzentänzerin
Ehemal Mitglied der Kgl

Hotoper Berlin

Tageskasse von 10 1 und
6 Uhr geöffnet

Gute Priratwohnungen mit u ohne

Golt Jacken

Direktor o Bositgaers
Heute Dienstagletzte Autftührang La

Bad Wittekind
Mittwoch den 1 Mai

früh o Uhr
Früh Konzert

vom Stadttheater Orcheſter
Kapellmeiſter Alfr Elsmann
intrittspr 25 inkl Billettſt
Abonnementskarten zum Be

ſuche der Kurtongzerte ſind zum
Preiſe v 5 M p St zu haben
an d Eintrittskaſſen im Bade
büro im Kurhauſe u in don
Hofmuſikalienhandl v Heinr
Hothan und R Koch

Donnerstag 2 Mai
Eröffnung der Sommer

Konzert Sa son
Konzert des Staditheater Or
cheſters Kapellmeiſter Alfred
Elsmann von nachm bis

gegen 10 Uhr
Eintrittspreis

Erw 50 Kinder 30 vonabends 7 Uhr ab pro Perſon
30 eyxkl Bill Steuer

Sommer risohe
Sitzenderl Schwarzathal

Thürmger Wald

KeformhbelnkDir ootoirehoge der
Turnhosen

für Damen und Mädch
in ſehr großer Aue fehlt

ß Shner Haqhſ r

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

M Heute Das grossartige Abschiedsprogramm der

Junghahnele sänger
g Pnglisohen Novitäten CompGaſtſpiel der

des Managers Herrn Artur Taexer

L IIIIIIIIMoulin rouge

unter Leitun
D Originalaufführung mit alleinigem Aufführungsrechtſie a II ben
Amerik Senſations Schauſpiel mit Geſang u Tanz in

von Rob Wilſon Deutſch von Adolf Steinmann
l Akt An Bord des englisehen Kanonenbotes Pag
2 Akt Das Mädchen aus Wild West
3 Akt Der Railway Tunnel von Red Cross
S 77 r Roſcgre wech er Drigt en dekorationen u Koſtüme nach den Origina es GTheaters New York ermany

30 mitwirkende Perſonen
D Hauptdarfſteller zu Pferde

Jn allen größeren Städten des Jn u Auslandes
monatelang ausverkaufte Häuſer
Die Außerſt packende Handlung ſtellt alle bisher in

dieſem Genro gebotenen Ausſtattungsſtücke wio Krone und
Feſſel Mädchen ohne Ehre Prinz u Bettlerin

Der Abentenrer
weit in den Schatten

Pension empfiehlt G Liehmann
Ziehung am 13 18 Mal 1912

Coburger

Celd Lotterle
17668 Geldgewinne ohne Abzug

360000
100000

50000
Mark u s w

lore n
versendet auch nter N

K Hul Hogemann
Goerſindſ

Ja
auch auf bequems

Teilsahlungen

Ritter
Pianoforte Fabrih
Woſſene geſtrickte

weiß und farbig
ſür Damen und Mädchen

Größte Auswahl bei
H Sohnee Nnohkf

Gso Steinſtr 31

l Cesetalioſgesefufe

holenO event Juschriſten S

L Aer eO Du bis men etc
T Ie empfreßl

n9 ermann 9J Walter
Inn Aug Sehillüng

Hotjuwelier
Gr Stelnetr 73 Hotel Hamburg

C

a

alle Sorten wie
Rinderguano Peruguano

Chilisalpeter Kalnit
Kall 40 Thomasmehl

Am en e ratHornmehl Hornspänoe
Knochenmohl

Pflanzennährsalz
Blumendüngoer

auch in kleineren Mengen
moritz Bergmann

dung
Markt 20 neb Huth Co

Gewöhnl Preiſe Anf 10 Uhr Ermäß Vorverkauf gültig

3 T

Passage Theater
lichfspielhaus

Halle a Leipzigerstrasse 88
Ab Mittwoceh den I Mat 1912

Programm Wechsel
Voranzeige

Ab NMontag don G Mal er
Des ILeb ens Würfelsplel

Grosge Tragödie in 3 Akten
war Vorführupg In der Hauptrolle zeigt sich

4

T l el

J

T

re

Saharet
die welt berühmte australische Tragödin Jer

TanzKunst göttliche Königin

P Bemerkung WUnserem gesohätzten Publikum zur gefl Kenntnis Kaes
ab 1 Mai er die regeimässigen Vortüänhrungen wochentags
um 5 Ubr nachm beginnen Soon u Festtags beginnen die

solben wie bisher um 3 Ubr nachm Die Direktion
am mee

Bad flersfeldh
gegen

Pſasen Darm
Krankheiten

Iallausbrunnen
I ar huftkuroct

t m eſo von der Kurverwaltuog
m l
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